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Sitzungsvorlage 
 

Vorlage Nr.: GR/482/2020 
 
 

Federführung: Rathaus Datum: 18.02.2020 
Bearbeiter: Jürgen Lauer Telefon: 07728 648 29 

 
 
Beratungsfolge 
Gemeinderat 09.03.2020  

 
 
Gegenstand der Vorlage 

Schulkinderbetreuung an der Grundschule Fischbach 
 
Sachverhalt: 
 
Ausgangssituation und Zielsetzung 

Derzeit besuchen 26 Schüler*innen die Grundschule in Fischbach. Im Anschluss an die 
Unterrichtszeit finden aktuell weder ein gemeinsames Mittagessen noch eine pädagogische 
Betreuung statt. 

Mit Blick auf die Entwicklung der Schülerzahlen ist es sinnvoll, die Attraktivität des 
Schulstandorts zu erhöhen. Vor dem Hintergrund, dass am Schulstandort in Niedereschach 
eine Ganztagesbetreuung in Anspruch genommen werden kann, könnte auch am Standort 
Fischbach ein wesentlicher Punkt bei der Erhöhung der Attraktivität die Betreuung der 
Schulkinder nach dem Unterricht sein. Dafür soll ein Betreuungskonzept bis 14:00 Uhr 
etabliert werden.  

Im Vorfeld wurden gemeinsam mit Vertretern der Gemeinde Niedereschach, des 
Ortschaftsrats Fischbach und des Elternbeirats verschiedene Modelle und deren 
Realisierbarkeit besprochen. 

 

Mögliches Konzept der Schulkinderbetreuung in Fischbach 

Die Betreuung der Schulkinder soll nach dem vorgestellten Modell an der Schule in 
Fischbach stattfinden. Die folgenden Rahmendaten sind dafür vorgesehen: 

 Externe Trägerschaft (zur Übernahme der Organisation, Administration und des 
Personaleinsatzes) 

 1 Gruppe mit maximal 15 Schüler*innen durch eine Betreuungskraft 

 Betreuungszeit: Unterrichtsende bis 14:00 Uhr 

 Pädagogischer Rahmen: 

- Es findet ein gemeinsames, warmes Mittagessen statt (hier kann mit einem dem 
Kindergarten Fischbach bereits bekannten Caterer zusammengearbeitet werden). 

- Pädagogische Betreuung und Freizeitgestaltung bis 14:00 Uhr. 

Durch diesen Betreuungsrahmen soll es auf der einen Seite möglich sein, die Familien zu 
entlasten (Mittagessen und verlässliche Betreuung bis 14:00 Uhr), und auf der anderen Seite 
soll den Schüler*innen die Möglichkeit gegeben werden, ihrer privaten Freizeitgestaltung 
nachzugehen. 
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Der Vorteil der Betreuung an der Schule ist, dass die Kinder in einem ihnen vertrauten 
Rahmen betreut werden können und keine zusätzlichen Laufwege durch einen Ortswechsel 
hinzukommen. Teile des Schulgebäudes können genutzt werden, so dass grundsätzlich 
keine Neuanschaffungen erforderlich wären.  

 

Von einem Modell die Betreuung der Schulkinder im kommunalen Kindergarten 
durchzuführen wurde aus mehreren Gründen bereits im Vorfeld Abstand genommen. 

 

Personal und Kosten 
Für die Umsetzung wurde ein Angebot der KITA PROfil gGmbH eingeholt. Mit der genannten 
Einrichtung arbeitet die Gemeinde Niederschach bereits seit mehreren Jahren sehr 
vertrauensvoll im Bereich der Schulbetreuung, der Kleinkindbetreuung und der 
Krankheitsvertretung im Kindergartenbereich zusammen. 
 
Die jährlichen Kosten für die Betreuung stellen sich wie folgt dar: 
 

 Personalkosten, inkl. Projektleitung und Fortbildung              11.960,00 € 

 Verwaltungskostenpauschale                           1.320,00 € 

 Zusätzliche Reinigungskosten mit kommunalen Personal ca.   5.000,00 € 
Gesamtkosten der Betreuung                     18.280,00 € 

 

Zur Entscheidungsfindung ist denkbar eine Umfrage zur verbindlichen Nutzung 
durchzuführen, eine Mindestanzahl an nutzenden Kinder sowie eine Kostenbeteiligung der 
Eltern für die Betreuung festzulegen, wobei zumindest die Verpflegungsleistung vollständig 
kostenpflichtig sein sollte. 
 
Der Sachverhalt soll in dieser Gemeinderatsitzung lediglich beraten werden, mit dem Ziel in 
einer der folgenden Gemeinderatsitzungen mit eventuell zusätzlichen Informationen eine 
Beschlussfassung herbeizuführen. 
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